
Eltern ABC der

Liebe Eltern,

mit diesem ABC möchten wir Sie über wichtige Konzepte, Regeln sowie 
Vereinbarungen informieren, um die Zusammenarbeit zu erleichtern.

Sollten Sie Fragen zum Leitfaden haben, stehen Ihnen die Klassenlehrkräfte 
sowie die Schulleitung gerne zur Verfügung.

Stand Juli 2024
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Adresse und Ansprechpartner
Grundschule Gröbenzell an der Bernhard-Rößner-Straße
Bernhard-Rößner-Straße 12
82194 Gröbenzell
Tel. (0 81 42) 6 00 98
Fax (0 81 42) 93 88

Verwaltungsangestellte: Ute Aden
sekretariat@gs-roessnerschule.de

Schulleitung: Julia Weiß
schulleitung@gs-roessnerschule.de
Stellvertretende Schulleitung: Petra Schmid

Adressänderungen
→ siehe „Kontaktdaten“

Abholen / Bringen der Kinder zu Schulbeginn / nach Unterrichtsende
→ siehe „Sicherheit im Schulhaus“

Anwesenheit von Eltern im Schulhaus
→ siehe „Sicherheit im Schulhaus“

Arztbesuche
→ siehe „Befreiung (stundenweise) vom Unterricht“

Ausflüge
→ siehe „Unterrichtsgänge“

Ausleihe von Spielgeräten
In den Pausen können sich unsere Schülerinnen und Schüler Spielgeräte ausleihen. Hierzu 
erhalten alle Kinder zu Schuljahresbeginn einen Entleih-Ausweis.

Beratung
Bei Beratungsbedarf (Verhalten, Leistung, Arbeitshaltung …) helfen Ihnen die Klassen- und 
Fachlehrerinnen und -lehrer weiter. Außerdem stehen für unsere Schule die 
Beratungslehrerin Frau Ulbricht und die Schulpsychologin Frau Sabo zur Verfügung.
https://schulamt-ffb.de/schulberatung/
Die Sprechzeiten und Telefonnummern der beiden Kolleginnen finden Sie auf unserer 
Homepage und an den Aushängen im Eingangsbereich der Schule.

Befreiung vom Unterricht
Wenn Ihr Kind ausnahmsweise und aus besonderen Gründen von der Schulpflicht befreit 
werden muss, stellen Sie bitte mindestens eine Woche im Voraus bei der Klassenlehrkraft 
einen formlosen Antrag unter Nennung des Grundes.
Arztbesuche können nur in dringlichen Fällen genehmigt werden. Ggf. erhalten Sie einen 
schriftlichen Bescheid.
In jedem Falle müssen Sie Ihr Kind zusätzlich vor 8 Uhr über den Schulmanager 
krankmelden.
Außerdem bedarf es Ihrer schriftlichen Zustimmung, dass Ihr Kind früher als regulär die 
Schule alleine verlassen darf.

Am letzten Schultag vor den Ferien bzw. ersten Schultag nach den Ferien ist eine Befreiung 
grundsätzlich ausgeschlossen. Schülerinnen und Schüler, die an diesen Tagen fehlen, 
müssen eine ärztliche Bescheinigung vorlegen.

→ siehe „Krankmeldung“

Betreuung
Folgende Betreuungsmöglichkeiten gibt es für unsere Schülerinnen und Schüler nach 
Schulschluss:

Mittagsbetreuung (im Schulhaus)

AWO-Hort „Wasserflöhe“ an der Bernhard-Rößner-Straße 8.
Informationen über die Anmeldung erhalten Sie direkt bei den Einrichtungen.
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Bücher
Zu Beginn des Schuljahres erhalten die Kinder lehrmittelfreie Schulbücher als Leihgabe. In 
den Stempel auf der ersten Seite muss der Name des Kindes eingetragen werden. Diese 
Bücher müssen eingebunden und pfleglich behandelt werden. Für Schulbücher, die verloren 
gegangen sind bzw. beschädigt oder übermäßig abgenutzt wurden, verlangen wir eine 
Entschädigung am Ende des Schuljahres. Wir empfehlen dabei Ihr Kind diese Beträge vom 
Taschengeld zahlen zu lassen.

Brotzeit

Eine gesunde Ernährung ist die wichtigste Grundlage für einen erfolgreichen Schultag. 
Achten Sie bitte auf viele Vitamine, gesunde Fette und Kohlenhydrate sowie eine 
Trinkflasche mit Wasser. Süßigkeiten sollten kein Teil der täglichen Brotzeit sein.

Danke, bitte, ….
Wir legen Wert auf einen freundlichen Umgang miteinander. Hierzu zählen Danke, Bitte, 
Begrüßen und Verabschieden. Vielen Dank, dass Sie Ihren Kindern ein Vorbild sind.

Datenschutz (Fotografieren durch Eltern bei Schulveranstaltungen/Schulanfang)
Das Fotografieren auf Schulveranstaltungen ist nur zur privaten Nutzung erlaubt. Die Schule 
ist ein besonders geschützter Raum und der Schutz Ihrer Daten bzw. der Ihres Kindes ist uns 
wichtig! Achten Sie bitte besonders darauf niemanden ohne Erlaubnis zu fotografieren oder 
online zu stellen.

Diagnosen und Erkrankungen
Bitte teilen Sie den Klassen- und Fachlehrkräften immer mit, wenn Ihr Kind gesundheitlich 
oder psychisch beeinträchtigt ist und wenn es nachmittags besondere Termine wegen 
spezieller Therapien hat. Die Lehrkräfte können dann angemessen reagieren und 
dementsprechend auf Ihr Kind eingehen.

Digitales Klassenzimmer
Unsere Schule verfügt über vier iPad-Koffer mit je 16 iPads. Auf diesen ist ein umfangreiches 
Repertoire an Lern-Apps installiert.
Zusätzlich ist jedes Klassenzimmer mit einer digitalen Tafel und einer Dokumentenkamera 
ausgestattet.

Elektronische Informationen
—> Siehe Schulmanager

Elternabende
Zu Beginn des Schuljahres findet ein Elternabend statt, an dem allgemeingültige 
Informationen an Sie weitergegeben werden. Je nach Bedarf können auch thematische 
Elternabende während des Schuljahres stattfinden. Bitte versuchen Sie, an diesen Terminen 
anwesend zu sein.

Elternbeirat
Der Elternbeirat wird am Schuljahresanfang für zwei Jahre gewählt. Er setzt sich aus 
mindestens fünf und höchstens zwölf Mitgliedern der Elternschaft zusammen. Regelmäßige 
Treffen dienen der gemeinsamen Planung und des Austausches. Die Mitglieder leisten 
wertvolle, tatkräftige Unterstützung für die gesamte Schulfamilie. 

Elternbriefe
In regelmäßigen Abständen erhalten Sie Elternbriefe, die Sie über Termine, 
Vorhaben/Aktionen und spezielle Themen informieren. In der Regel werden diese Briefe 

elektronisch über den Schulmanager versendet.

Elternsprechtag
Ein Elternsprechtag findet immer im Herbst vor allem für berufstätige Eltern, die nicht die 
reguläre Sprechstunde besuchen können, statt. Sie erhalten dazu eine gesonderte 
Einladung.
Im Gegensatz zu Elternsprechstunden haben Sie bei Elternsprechtagen eine kurze 
Gelegenheit, sich mit den Lehrkräften auszutauschen. Für ausführlichere und eingehendere 
Gespräche dienen in erster Linie die Elternsprechstunden.
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Feueralarm
Der Feueralarm wird zweimal im Jahr geprobt (einmal angesagt, einmal unangesagt).

Fotoaufnahmen zu privaten Zwecken
→ siehe „Datenschutz (Fotoaufnahmen)“ 

Fundsachen
Ihr Kind kann in der „Schlamperkiste“ der Aula verlorene Gegenstände wiederfinden. In der 
letzten Schulwoche vor den Ferien werden diese vor der Schule ausgelegt. Nach den Ferien 
werden die übrig gebliebenen Fundsachen an den Elternbeirat weitergegeben und einem 
wohltätigen Zweck zugeführt.
Bitte beschriften Sie die Sachen Ihrer Kinder!

Gesundheitsamt
Bei meldepflichtigen Erkrankungen entscheidet das Gesundheitsamt über die weitere 
Vorgehensweise an der Schule. 
Tipps rund um die Gesundheit (lra-ffb.de) Alle Informationen finden Sie in dieser Broschüre.

Handys/Smartphones
Sind in der Schule verboten. Sollte Ihr Kind dennoch eines in der Schultasche mitführen, muss 
dieses ausgeschaltet sein. Es darf weder im Unterricht benutzt noch in die Pause 
mitgenommen werden.
Für den Verlust eines Handys übernimmt die Schule keinerlei Verantwortung. Sollte Ihr Kind 
offen im Schulgebäude ein Handy bedienen, wird es durch eine Lehrkraft eingezogen und 
kann von Ihnen persönlich frühestens nach Unterrichtsende abgeholt werden. 

Hausaufgaben
Die Erledigung von Hausaufgaben ist Pflicht der Schülerinnen und Schüler. Die Überprüfung 
auf Vollständigkeit ist Pflicht der Erziehungsberechtigten. Alles Weitere finden Sie im BayEug
Art. 76.

Hausmeister
Unser Hausmeister Herr Harald Baumgartner sorgt immer zuverlässig dafür, dass in der 
Schule alles funktioniert.

Hausschuhe
In unserem Schulhaus tragen wir Hausschuhe. Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind immer 
passende Hausschuhe in der Schule hat.

Homepage
Auf unserer Homepage (www.gs-roessnerschule.de) finden Sie u.a. aktuelle Hinweise 
und Informationen über die Schule (u.a. Sprechzeiten, Betreuungs- und Beratungsangebote).

Hort
→ siehe „Anschlussbetreuung“ 

Infektionskrankheiten
Meldepflichtige Infektionskrankheiten melden Sie bitte umgehend schriftlich im Sekretariat. 
Dazu zählen beispielsweise Keuchhusten, Masern, Mumps, Scharlach, Windpocken usw., 
aber auch Kopfläuse. Bei einem Befall von Kopfläusen, behandeln Sie bitte ihr Kind 
umgehend mit einem Läuseshampoo. Teilen Sie uns den Lausbefall bitte unbedingt mit.
Über einen Lausbefall an der Schule werden Sie über das Hausaufgabenheft informiert. Bitte 
kontrollieren Sie in diesem Fall zuverlässig die Haare Ihrer Kinder.
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KiBi - Kinderbücherei in der Schule
In unserer hauseigenen Schulbücherei können die Kinder alle zwei Wochen altersgerechte 
Kinder- und Jugendbücher mit einem Ausweis ausleihen. Die KiBi wird mit engagierten 
Eltern betrieben.

Klassenelternsprecher
Die Erziehungsberechtigten einer Klasse wählen den Klassenelternsprecher und dessen 
Stellvertreter. Ihre Aufgabe ist es, die Belange der Eltern einer Klasse wahrzunehmen.

Kontaktdaten
Bitte informieren Sie die Klassenleitung und das Sekretariat umgehend über Änderungen 
Ihrer Daten!
Achten Sie bitte besonders auf die Aktualität Ihrer Notfallkontakte. Aus 
Datenschutzgründen dürfen Adressen oder Kontaktdaten unserer Schülerinnen und 
Schüler nicht herausgegeben werden. 

Kopfläuse
→ siehe „Infektionskrankheiten“ 

Kopiergeld
Das Kopiergeld wird einmal im Schuljahr im Herbst eingesammelt.

Krankheit Ihres Kindes – Krankmeldung
Bei Erkrankung Ihres Kindes entschuldigen Sie es bitte 7.50 Uhr schriftlich über den 
Schulmanager. 
Die Schule muss ansonsten zur Sicherheit Ihres Kindes nachforschen. 
Eine mündliche Entschuldigung durch Schulkinder, Nachbarn etc. genügt nicht!
Denken Sie auch an eine Abmeldung bei der Mittagsbetreuung oder im Hort.
Wenn sich krankheitsbedingte Schulversäumnisse häufen bzw. Zweifel an der Erkrankung 
bestehen, kann auch ein schul- bzw. amtsärztliches Attest verlangt werden.
Am letzten Schultag vor den Ferien bzw. dem ersten Schultag nach den Ferien muss eine 
ärztliche Bescheinigung vorgelegt werden!
Kinder, die während des Unterrichts erkranken, müssen abgeholt werden. Aus sicherheits-
und versicherungstechnischen Gründen dürfen diese Kinder nicht allein nach Hause gehen

Leistungsnachweise
Leistungsnachweise werden in allen Jahrgangsstufen sowohl in mündlicher, praktischer als 
auch in schriftlicher Form erhoben. Leistungsnachweise werden nur in der 4. Jahrgangs-
stufe angekündigt.
Noten/Zensuren werden ab dem 2. Halbjahr der 2. Jahrgangsstufe gegeben. 

Lernentwicklungsgespräche
An unserer Schule finden zum Halbjahr Lernentwicklungsgespräche in den Jahrgangsstufen 
1-3 statt. Diese ersetzen das Zwischenzeugnis

Mediatoren
Freitag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr ist das MZM-Team Schulmediation bei uns im Haus. Frau 
Zwenger-Balink und Herr Pascalino unterstützen bei der Bewältigung von Konflikten und 
sind für Schüler, Eltern, Lehrer, die Schulleitung u.a. da. 

Mittagsbetreuung
→ siehe „Anschlussbetreuung“ 

Mottowoche Fasching
In der Woche vor den Winterferien (Faschingsferien) findet an unserer Schule eine Motto-
Woche statt, in der die Kinder verkleidet in die Schule kommen dürfen. 

Ordnungsmaßnahmen
Ordnungsmaßnahmen haben den Zweck, den Schülerinnen und Schülern ihr Fehlverhalten 
zu verdeutlichen und dieses zu reflektieren sowie zukünftig die Regeln zu befolgen. 
Ordnungsmaßnahmen werden als Erziehungsmaßnahmen angesehen.
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Pausen
Die Pause findet auf unserem großen Pausenhof statt. Nur in Ausnahmen findet eine 
Hauspause statt.
Bitte sorgen Sie für witterungsgeeignete Kleidung.

Unsere Pausenzeit sind:
8.40 – 8.50 Uhr Brotzeitpause im Klassenzimmer
10.20 – 10.50 Uhr Bewegungspause draußen

Pausenregeln
Die Pausenregeln sind für unsere Schülerinnen und Schüler sichtbar in der Aula ausgestellt. 
Zu Beginn des Schuljahres werden diese gemeinsam besprochen. Ein friedliches 
Zusammensein in der Gemeinschaft ist uns wichtig, deswegen werden Regelverstöße von 
uns auch „geahndet“ und die Kinder erhalten die Gelegenheit über ihr Verhalten 
nachzudenken. 

Proben
→ siehe „Leistungsnachweise“ 

Rad und Roller
Der KUVB empfiehlt Eltern, ihre Kinder nicht mit dem Roller zur Schule fahren zu lassen. 
Sollten Sie dies dennoch erlauben, ist es ratsam einen Helm zu tragen. Die Radfahrer 
(Kinder der 4. Jahrgangsstufe, die die Radfahrprüfung bestanden haben), müssen auf dem 
Schulweg einen Helm tragen. Außerdem muss das Fahrrad verkehrssicher sein. Auf dem 
Vorplatz vor der Schule ist aus Sicherheitsgründen weder das Roller- noch das 
Fahrradfahren erlaubt.

Sachaufwandsträger
Der zuständige Sachaufwandsträger ist die Gemeinde Gröbenzell, Rathausstraße 4, 82194 
Gröbenzell, Telefon (0 81 42) 5 05-0.

Schlamperkiste
→ siehe „Fundsachen“ 

Schulamt
Das zuständige Schulamt ist das Staatliche Schulamt Fürstenfeldbruck, Münchner Str. 39, 
82256 Fürstenfeldbruck, Telefon (0 81 41) 97 31. Unsere Schulrätin ist Frau Stefanie Backu.

Schulobst
Der Amperhof aus Olching beliefert die Schule dienstags im Rahmen des Schulfrucht-
programms mit Obst und Gemüse aus biologischem Anbau. 

Schulpflicht
„Die Erziehungsberechtigten müssen dafür sorgen, dass minderjährige Schulpflichtige am 
Unterricht regelmäßig teilnehmen und die sonstigen verbindlichen Schulveranstaltungen 
besuchen.“ (BayEUG Art. 76). Bei unentschuldigtem Fehlen muss der entsprechende 
Unterricht nachgeholt werden.

Schulpsychologin
→ siehe „Beratung“ 

Schulgemeinschaft
Schulgemeinschaft bedeutet das Miteinander von Schulleitung, Lehrkräften, Schülerinnen 
und Schülern und Eltern und die gemeinsame Verantwortung aller für das Schulleben und 
für Gelingen von Unterricht und Erziehung. Die pädagogische, organisatorische und 
rechtliche Gesamtverantwortung liegt bei der Schulleitung. 

Schulunfall
→ siehe „Verletzungen während der Unterrichtszeit oder auf dem Schulweg“ 

Schulversammlung
Mehrmals im Jahr versammeln sich alle Klassen zu bestimmten Anlässen in der Aula.
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Schutz- und Hygienekonzept
Unsere Schule verfügt über ein Schutz- und Hygienekonzept, das auf Grundlage der 
geltenden Infektionsschutzmaßnahmenverordnung und des aktuellen Rahmen-
hygieneplans des Kultusministeriums erstellt wurde. Das Konzept wird ständig der 
aktuellen Entwicklung angepasst.

Schwimmunterricht
Für alle Schülerinnen und Schüler der 4. Jahrgangsstufe findet verpflichtend 
Schwimmunterricht im Schwimmbad Olching statt. 

Sekretariat
Das Sekretariat wird von unserer Verwaltungsangestellten Frau Ute Aden betreut. Sie ist 
montags, mittwochs und freitags von 07.30 Uhr – 12.30 Uhr erreichbar. Der 
Anrufbeantworter ist rund um die Uhr eingeschaltet und wird regelmäßig abgehört.

Selbstständigkeit
Die Erziehung zur Selbstständigkeit ist ein wichtiges Anliegen, bei dem wir auf Ihre 
Unterstützung zählen. 

Sexualerziehung
Gemäß des Lehrplans werden folgende Themen behandelt:
1./2. Jahrgangsstufe: Unterschiede und Gemeinsamkeiten der Geschlechter, 
verantwortungsbewusster Umgang mit dem eigenen Körper
3./4. Jahrgangsstufe: Pubertät, Entstehung und Entwicklung menschlichen Lebens

Sicherheit im Schulhaus
Bitte beachten Sie aus Sicherheitsgründen folgende Punkte:
- Ab der Schultür schafft Ihr Kind den Weg ins Klassenzimmer alleine.
- Die Schultüren sind von 8.05 Uhr bis 13.05 Uhr geschlossen.
- Alle Notausgänge können von innen natürlich jederzeit geöffnet werden.
- Wir sprechen jeden uns unbekannten Erwachsenen an, der sich im Schulhaus aufhält.
- Bei Sprechstundentermin melden Sie sich bitte im Sekretariat an und warten in der   

Aula, bis Sie abgeholt werden.
- Nach Schulschluss warten Sie bitte vor dem Schulgebäude auf Ihr Kind. Bitte halten Sie 

die Ausgänge frei.
- Denken Sie daran, Ihr Kind im Krankheitsfall bis 7.50 Uhr über den Schulmanager zu 

entschuldigen. Sollte Ihr Kind nicht bis spätestens 8.10 Uhr bei uns sein, setzen wir uns 
mit Ihnen in Verbindung bzw. schalten notfalls die Polizei ein.

- vgl. „Krankheit Ihres Kindes – Krankmeldung“ 

Smartwatches
Smartwatches sind während der Unterrichtszeit ausgeschaltet oder im Schulmodus im 
Schulranzen zu verstauen.

Sprechzeiten von Lehrkräften
Die Sprechstunden der jeweiligen Klassenlehrkräfte werden Ihnen am Schuljahresanfang an 
den Elternabenden und in einem allgemeinen Elternbrief mitgeteilt. Bitte melden Sie sich 
rechtzeitig bei den Lehrkräften an.
Unangemeldete „Nur-kurz Gespräche“ vor oder nach dem Unterricht bzw. in der Pause 
stören den Ablauf. 
Bitte warten Sie in der Aula auf Ihr Gespräch.
- vgl. „Sicherheit im Schulhaus“ 

Unterrichtsbefreiung
→ siehe „Befreiung (stundenweise) vom Unterricht“ und „Befreiung (ganztägig) vom 
Unterricht“ 

Unterrichtsgänge
Geplante Unterrichtsgänge (und Ausflüge) werden Ihnen in einer Elterninformation vorab 
mitgeteilt. Dieser entnehmen Sie alle wichtigen Hinweise.

Unterrichtszeiten
Bitte ermöglichen Sie Ihrem Kind durch vorausschauende Zeitplanung am Morgen, dass es 
ohne Stress zur Schule kommen und bis 7.55 Uhr alle vorbereitenden Tätigkeiten erledigen 
kann. Dies gelingt dann, wenn Ihr Kind zwischen 7.40 und 7.50 Uhr im Schulhaus ist.

Pädagogische Vorviertelstunde: 7.40 - 7.55 Uhr
1. Stunde 7.55 - 8.40 Uhr

Brotzeitpause im Klassenzimmer: 8:40 – 8:50 Uhr

2. Stunde 8.50 - 9.35 Uhr
3. Stunde 9.35 - 10.20 Uhr

Bewegungspause draußen: 10.20 Uhr – 10.50 Uhr

4. Stunde 10.50 - 11.35 Uhr
5. Stunde 11.35 - 12.20 Uhr
6. Stunde 12.20 - 13.05 Uhr

Vor zweiwöchigen Ferien endet der Unterricht in allen Klassen am letzten Schultag um 
11.35 Uhr.  Vor einwöchigen Ferien (Herbst- und Winterferien) ist für alle Klassen 
regulärer Unterrichtsschluss.
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Verkehrserziehung
Die Verkehrserziehung ist Unterrichtsinhalt der 4. Jahrgangsstufe. Hier werden sowohl die 
theoretischen als auch die praktischen Grundlagen für die sichere Teilnahme am 
Straßenverkehr gelegt. Die Polizei führt den praktischen Unterricht auf unserem 
Verkehrsübungsplatz durch. Abschließend legen die Kinder eine Fahrradprüfung ab. Erst ab 
diesem Zeitpunkt sollen die Kinder mit dem Fahrrad zur Schule fahren. Bitte denken Sie an 
die Helmpflicht.

Verletzungen während der Unterrichtszeit oder auf dem Schulweg
Wenn sich Ihr Kind während der Unterrichtszeit oder auf dem Schulweg verletzte und Sie 
deswegen zum Arzt gehen, informieren Sie bitte das Sekretariat darüber. In diesem Fall ist 
Ihr Kind über die schulische Unfallversicherung der KUVB versichert. Es muss dann eine 
Unfallanzeige ausgefüllt werden (vgl. Broschüre KUVB „Sicherheit für Ihr Kind“).

Vorkurs Deutsch
→ siehe „Fördermöglichkeiten“ 

Vorzeitiges Unterrichtsende
Leider kann es bei Erkrankung einer Lehrkraft vorkommen, dass der Unterricht vorzeitig 
endet. In diesem Fall bieten wir eine Notbetreuung bis zum regulären Unterrichtsende in 
der Schule an. Natürlich werden Sie rechtzeitig über den Schulmanager informiert und die 
Betreuung Ihres Kindes bis zum regulären Unterrichtsende abgefragt.
Mittagsbetreuung und Hort: Die Kinder, die in die Mittagsbetreuung bzw. in den Hort 
gehen, werden bist zum regulären Unterrichtsende in der Schule betreut und gehen 
anschließend in ihre Anschlussbetreuung.

Zeugnisse
Alle Kinder der 1. bis 3. Jahrgangsstufe erhalten am Schuljahresende ein Jahreszeugnis. Das 
Zwischenzeugnis wird an unserer Schule durch das Lernentwicklungsgespräch ersetzt. Die 
4. Jahrgangsstufe bekommt im Januar einen Zwischenbericht, im Mai wird das 
Übertrittszeugnis und im Juli das Jahreszeugnis ausgestellt.
- vgl. „Lernentwicklungsgespräche“ 
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